
         Angewandte Geologie

Steinbruch beim Eisstadion SE von Inzell

Geotop-Nummer: 189A031

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 30.09.2019

8242GT000006

InzellGemeinde:

Landkreis/Stadt: Traunstein

Geländehöhe: 705 m NN

Größe (Länge x Breite) 120 x 80 m

Fläche: 9.600 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8242 Inzell

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Chiemgauer Alpen

Kurzbeschreibung des Geotops

Im Steinbruch beim Inzeller Eisstadion ist Wettersteinkalk aufgeschlossen, der aufgrund der Nähe zur
Überschiebungsbahn des Tirolikums auf die Lechtaldecke stark zerrüttet ist. In Spalten des
Wettersteinkalks eingepresst kommt schmutzig-graues Gips-Ton-Gestein des Haselgebirges vor. Der
Steinbruch wird als Freilichtbühne genutzt und ist nicht frei zugänglich.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

12.754462° E

47.751991° N

5.295.565

781.387

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopSteinbruch beim Eisstadion SE von Inzell

Nr. Geotoptyp

1 Schichtfolge

2 Störung

Nr. Geologie des Geotops

1 Wettersteinkalk/-dolomit

2 Haselgebirge

Gips

Nr. Petrographie des Geotops

1 Kalkstein

2 Tonstein

3

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 FFH-Gebiet

2 Vogelschutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Doben, K. (1973): Geologische Karte von Bayern 1 : 25 000 Blatt 8242 Inzell.

Ladinium

Oberperm (Lopingium)

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

tlw. verstürzt, sonstige Nutzung

anfahrbar

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: regional bedeutend

Öffentlich: Exkursions-, Forschungs- und Lehrobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: März 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3 Bild 4

Bild 1 Bild 2
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